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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in der jetzigen Zeit müssen der Gemeinderat und die Verwaltung sich um viele Sachen kümmern, 

schwere Entscheidungen müssen getroffen werden, die große Auswirkungen auf unterschiedlichste 

Ebenen der Stadt haben. So erreichen auch uns, den Gesamtelternbeirat der städtischen KiTas immer 

mehr Nachrichten von besorgten Eltern, die um ihre Existenz fürchten. Durch die Schließung der Schulen 

und Kindergärten müssen Eltern sich um die Betreuung ihrer Kinder selbst kümmern. Dies bedeutet in 

vielen Fällen eine große finanzielle Belastung für die Familien, wenn ein Elternteil zu Hause bleiben muss 

und nicht seiner/ihrer Arbeit wie gewohnt nachgehen kann. Von vielen Arbeitgebern wird dann auf Urlaub 

verwiesen. Allerdings kann nun keiner mit Kindern im Kindergarten- oder Schulalter seinen Jahresurlaub 

im März und April komplett verbrauchen. Ebenso wie auch viele es sich nicht leisten können, unbezahlten 

Urlaub zu nehmen oder sich Verdienstausfälle durch verkürzte Arbeitszeiten oder „Kindkrank“-Meldung 

zu erlauben.  

Neben der Betreuung der Kinder, der Unsicherheit wegen der finanziellen Lage und dem 

allgemeinen psychischen Druck müssen Familien mit Schulkindern sich auch um die Begleitung und 

Betreuung schulischer Aufgaben sorgen. Das alles erzeugt viel Unsicherheit und Unmut. In vielen Familien 

sind einfach keine Rücklagen da, und so können Verdienstausfälle jetzt nicht aufgefangen werden. Eine 

mögliche rückwirkende finanzielle Hilfe in einigen Wochen oder Monaten reichen in diesem Fall nicht aus 

und bieten keine Akuthilfe.  

Daher bitten wir dringend um Maßnahmen, die umgehend Hilfe für Stuttgarter Familien bieten 

können. Dazu zählen Notfallbetreuungsplätze und unbürokratische finanzielle Hilfen sowie Erstattung der 

KiTa-Gebühren für den ausgefallenen Betreuungszeitraum. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gesamtelternbeirat der städtischen Kindertageseinrichtungen, Horte und Schülerhäuser 


